


Ohne Pflichtschulabschluss steigt das Risiko, arbeitslos zu sein und ein So-

zialfall zu werden. (TT vom 3.1.2016) 

 

In Tirol leben derzeit rund 614.700 Menschen, davon haben 172.500 „nur“ einen 

Pflichtschulabschluss. Dazu kommt, dass laut Statistik Austria in Österreich 

jährlich rund zwei Prozent der Vierzehnjährigen die Pflichtschulzeit ohne Ab-

schluss verlassen und auch im Folgejahr keine weitere Ausbildung aufnehmen. 

(TT vom 3.1.2016) 

 

„In Tirol gehen wir von etwa 5000 jungen Menschen aus, bei denen die Gefahr 

groß ist, dass sie verloren gehen. Sie haben eine schwierige Karriere hinter 

sich, sowohl privat als auch schulisch“ (Robert Fiedler von start pro mente 

in der TT vom 13.3.2016) 

 

In Tirol haben 7000 Jugendliche und junge Erwachsene keinen Schulabschluss. 

Nur fünf Prozent der Schulabbrecher haben einen Job. (TT vom 30.6.2015) 

 

Ausbildung bis 18 steht vor der Tür. Für viele junge Menschen ist der Über-

gang von Schule zu Beruf nicht leicht. Ab dem kommenden Jahr gilt österreich-

weit eine Ausbildungspflicht bis 18. (TT vom 17.10.2015) 
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DONNERSTAG, 9. JUNI 2016 . 14:00 - 18:00 UHR 
HAUS DER BEGEGNUNG . RENNWEG 12 . 6020 INNSBRUCK 



« 

» aktuell haben jugendliche in abgelegenen regionen  tirols weniger ausbildungsmöglichkeiten, und unter-

stützungsangebote sind für sie oft schwer erreichbar 

 
Besonders prekär ist die Situation für Jugendliche, die keinen Pflichtschulab-

schluss haben. Die Möglichkeit den Abschluss nachzuholen gibt es ausschließlich 

in Innsbruck. Für viele Jugendliche ist das zu weit entfernt. Der Kurs startet 

auch nur einmal jährlich. Dies führt zu unangenehmen Wartezeiten. 



Was wird eigentlich aus den Tiroler Jugendlichen, die ohne Abschluss aus der Pflicht-

schulzeit herausfallen? Sind sie die Arbeitslosen und Sozialfälle von morgen? Oder wer-

den ihnen Hilfen und Chancen geboten, in ihrem Leben wieder durchzustarten? 

 

Was, wenn du fällst? Als Aktionsbündnis laden wir Sie ein, auf dem „Schwarzmarkt des 

nützlichen Wissens“ diesen und ähnlichen Fragen nachzugehen und kreativen und erfolgrei-

chen Lösungen auf die Spur zu kommen. 

 

Nutzen Sie unser Forum, um sich mit möglichst vielen mit dem Thema beschäftigten Perso-

nen aus den Bereichen Politik, Sozialpartnerschaft und Bildung sowie mit unmittelbar vom 

Thema Betroffenen auszutauschen. Machen Sie sich ein Bild. Holen Sie sich Ideen. Lassen 

Sie sich überraschen, beeindrucken, informieren, irritieren, überzeugen, ... Lassen Sie 

sich auf den Schwarzmarkt des nützlichen Wissens ein. 

 

Ort:       Haus der Begegnung, Rennweg 12, Innsbruck 

Zeit:      Do, 9. Juni 2016 von 14:00 bis 18:00 Uhr 

Anmeldung: bitte bis 31.05.2016 per E-Mail: hdb.kurse@dibk.at (0512/587869) 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 



Was, wenn du fällst? Ein Aktionsbündnis von: 


